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Alle unsere Leser sind freundlich gebeten, uns selbstgehörte, kluge und lustige Aussprüche von
Kindern einzusenden. Die besten werden gedruckt und honoriert.

Die kleine Hedi war heute recht ausgelassen, sie war fröhlich und ergötzte die

Eltern und Tante Rosa mit ihren muntern Einfällen. Nur die Grossmutter war mit
ihr unzufrieden. Als sie in ihrem Lchnstuhl friedlich eingenickt war, weckte sie

Hedi durch ihr lautes Lachen. Ungeduldig schalt die Grossmutter : « Du tuescht
wiiescht wie n'en Tüfcl. » « Dünn wärscht du aber s'Tüfeks Grossmuetter».
gab Hedi schlagfertig zurück. F. 0., Steins.

*
Ein Transformatorenhäuschen in unserer Umgebung ist ein ziemlich hohes,

turmähnliches Gebäude. Das kleine, vierjährige Trudi, das oft daran vorbeispaziert, nennt
es « elektrische Chille » (Auch ein Beitrag zum Heimatschutz.) J. S. in Horgen.

*
Heinrich hört seine Mama oft sagen : « Darauf könnte ich einen Eid ablegen »

Wie er selbst nun auch etwas beteuert, fügt er hinzu : « Darauf könnte ich auch ein

Ei ablegen. » M. Seh., Sissach.
»

Ich besitze ein niedliches Zwergpinscher-Hündchen. Jüngst kommt das 10jährige
Sühnchen unseres Hausnachbarn zu uns und spielt auch mit dem Hündchen. Plötzlich

bemerkt der Knabe das Hundezeichen am Halsband des Tierchens, worauf er

ernsthaft die Frage an mich stellt : « Wen hat Ihr Hündchen gerettet, dass es eine

Rettungsmedaille am Halse trägt » 0. Mütter-Scherer, Basel.
*

Thema : Unsere Haustiere. Ein Kind, bei dem es keine Haustiere gibt, schreibt :

Unsere Mäuse. Unsere Mäuse sind in die Wand eingebaut... Paula Iiüberl in, Basel.

*
Meines Mannes Patenkind, ein Stadtkind, kam zum erstenmal mit uns in den

Wald und hörte den Kuckuck rufen. Wir fragten den Kleinen, wie es ihm hier
draussen gefalle. « Ganz gut », erwiderte er, « nur geht die Kuckuckuhr, welche die

Leute da irgendwo aufgehängt haben, ganz falsch. » M. Sch., Sissach.

»

Evi : « I möcht gern das Lied singe, wo-n-e Geiss über e Wurzle gsprunge-n-isch.»
(Es ist ein Reis entsprungen.) Marg. Fisch.

»
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